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Öffnungszeiten Rathaus

Montag von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung

E-Mail: rathaus@moensheim.de
Telefonzentrale 9253-0
Frau Cirica Fax 9253-10
Bürgermeister
Herr Fritsch 9253-15
Vorzimmer, Amtsblatt, Vermietungen 
Alte Kelter und Festhalle
Frau May 9253-22
Geburten, Heiraten, Sterbefälle, Sozial- 
und Rentenangelegenheiten, Friedhofswesen
Frau Cirica 9253-11
Einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn 9253-12
Bauamt, Gewerbeamt, Ordnungsamt, 
Personalwesen, Gutachterausschuss
Herr Arnold 9253-13
Gemeindekämmerei, Steueramt, 
Vermietungen Sporthalle
Herr Scheytt 9253-20
Gemeindekasse, Verbrauchsabrechnungen, Verwal-
tung Gemeindegrundstücke, Wohnbauförderung
Frau Gille 9253-23 

Soziales Netzwerk 
der Gemeinde Mönsheim 
Mo 10 –12 Uhr + 14 –16 Uhr
Mi, Do, Fr 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 07044 9253-14

Ordnungsamt
Dirk Albrecht 0159 04237136
Alte Kelter 9253-27
Freibad
Badmeister 907471
Fax 907469
Grund- und Hauptschule Appenberg
Sekretariat Frau Eder 5454/Fax 914680
Hausmeister Herr Hecker-Fritz 914682
Kindergärten
Grenzbachstraße 7744
Baumstraße 914710
Wassermeister 9039517 * 
 *(Weiterleitung auf Mobilfunk)
Kläranlage Grenzbach
Herr Ludwig (vor Ort) 8558 oder 0160 96997346
Herr Bachmaier 0711 28946552 u. 0173 7275913
Appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Christiansen 5335
Bauhof Heckengäu 
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64
Telefon 07044 903194  Fax 07044 9039516
E-Mail: bauhof@wimsheim.de

Wichtige Telefonnummern

Euronotruf-Nummer 112
Integrierte Leitstelle 07231 12940
Feuerwehrhaus 5399
Feuerwehrkommandant H. Oliver Pfrommer
Polizei-Notruf 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker, Enzstraße 22 07041 9693-0

Deutsches Rotes Kreuz 112
Rettungsleitstelle Pforzheim-Enzkreis e.V.
Krankentransport und Unfallrettung 19222
Diakoniestation Heckengäu 8686
Büro Wimsheim Fax 8174
Notariat Mühlacker
Frau Notarin Drung 07041 8118930
Forstamt
Herr Schiz 07233 942246
Schornsteinfegermeister 07044 9168655
Herr Mumm Fax 07044 9168657
Straßendienst (außerorts)
Straßenmeisterei Maulbronn 07043 951940
Tierheime
Böblingen 07031 25010
Pforzheim 07231 154133
Haus Heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim 07033 5391-0
EnBW (bei Stromstörungen)
Regionalzentrum Nordbaden
Störungsstelle 0800 3629477
Service-Hotline 0800 9999966
Kirchen
Telefonnummern finden Sie unter:
„Kirchliche Nachrichten“

Öffnungszeiten 
Landratsamt Enzkreis

Montag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
 und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung 07231 30890

Soziale Dienste

DRK Kreisverband Pforzheim-Enzkreis e.V.
Rettungsdienst/Krankentransport 19222
Kurse 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebshelfer, 
LSM für Führerscheinbewerber)
Essen auf Rädern (Menüservice) 
Frau Uibel 07231 373-240
 r.uibel@drk-pforzheim.de
Seniorenerholung + Seniorenreisen
Frau Augenstein 07231 373-210
 r.augenstein@drk-pforzheim.de
Seniorenzentrum + Tagespflege
Telefon 07041 819-0
Betreutes Wohnen Mühlacker + Pforzheim
Frau Heidt 07041 819-500
Betreutes Wohnen Neuenbürg + Ötisheim
Frau Weingärtner 07082 600-93
 i.weingaertner@drk-pforzheim.de

Consilo
Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
und DemenzZentrum
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Sie erreichen uns in der Regel Montag –Freitag 
von 8.00 –13.00 und nach Vereinbarung
DemenzZentrum 07041 81469-0
Pflegestützpunkt Enzkreis für den 
Bereich Mühlacker und Ötisheim 07041 81469-22
Gebiet Heckengäu: 07041 81469-23
Gebiet Stromberg 07041 81469-21
Jeden Dienstag von 10.00 –11.00 Sprechstunde im 
Rathaus Maulbronn
Telefon während dieser Zeit 07043 10327

Caritas Ludwigsburg – Waiblingen – Enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker
Telefon 07041 5953
Dienstag ganztags
Mittwoch nachmittags
Donnerstag vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Ku-
ren und Erholungen
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 14424-0, Fax: 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern
Jugendamt Enzkreis
Frau Bickel 07231 3081784
 Nadine.Bickel@enzkreis.de
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
Telefon 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung und 
Therapie bei Fragen und Problemen. In Krisensitu-
ationen können Sie sofort einen Termin erhalten.
Tagesmütter Enztal e. V.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
Telefon 07041 8184711
 info@tagesmuetter-enztal.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkoholkran-
ke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
Telefon 07033 31583 oder 07152 25696
Fax 07033 31881
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle 
für Alkohol- und Medikamentenprobleme, bwlv 
Baden-Württembergischer Landesverband für 
Prävention und Rehabilitation gGmbH
Luisenstraße 54 –56, 75712 Pforzheim
Telefon 07231 139408-0
Fax 07231 139408-99
Sprechstunde Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wohnberatungsstelle für ältere und behinder-
te Menschen, Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Telefon 07231 357717
Fax 07231 357708
Telefonseelsorge Nordschwarzwald
Telefon 0800 1110111
KISTE
Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch 
und suchtkranken Eltern und mit Gewalterfahrung
Hohenzollernstr. 34, 75177 Pforzheim,
Telefon 07231 30870
Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Versicherungsanstalt

Deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
Telefon 07231 9314-20
Fax 07231 9314-60
 aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi. 8.00 –12.00 und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 8.00 –12.00 und 13.00 –18.00 Uhr
Fr. 8.00 –12.00 Uhr
Deutsche Rentenversicherung
Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker
Terminvereinbarung unter: Telefon 07231 931420

Öffnungszeiten und Telefonnummern öffentlicher Einrichtungen
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Amtliches

Aus dem Gemeinderat

Vergabesitzung für die technischen Gewerke 
anlässlich der Sanierung des alten Rathauses

Am Donnerstag, den 23. November 2017 findet im Rathaus, 
Sitzungssaal eine öffentliche Vergabesitzung des Gemein-
derates statt. Die Sitzung beginnt um 18.30 Uhr.   Einziger Ta-
gesordnungspunkt:
Sanierung altes Rathaus Mönsheim.
Auftragsvergabe folgender Gewerke: 
• Heizung
• Lüftung
• Sanitär
• Elektro

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch, Bürgermeister

Einladung Bauausschuss-Sitzung, 23.11.2017

Am Donnerstag, den 23. November 2017 findet um 19.00 
Uhr im Rathaus, Sitzungssaal, eine öffentliche Sitzung des 
Bauausschusses statt.

Tagesordnung:

TOP 1:
Errichtung eines Abstellgebäudes als Anbau an das Wohn-
haus und die Garage für die Unterbringung von Materialien 
und Erzeugnissen für die Imkerei
Baugrundstück: Badstraße 25 – Flst. 3415/3
Antrag auf Baugenehmigung am 06.11.2017, eingegangen 
am 06.11.2017

TOP 2:
Aufstellen einer Hütte für die Bienenhaltung aus Holz und Er-
richten eines Tores aus Holz an der Einfahrt
Baugrundstück: Gewann Hölderle – Flst. 2610 – Außenbereich
Antrag auf Baugenehmigung am 21.10.2017, eingegangen 
am 02.11.2017

TOP 3:
Erteilung einer Aufschüttungsgenehmigung für die Unter-
bringung und Zwischenlagerung von Erdaushub aus ver-
schiedenen Bauvorhaben
Baugrundstücke: Gewann Dieb – Flst. 4080, 4081 und 4082 – 
Außenbereich
Antrag auf baurechtliche Aufschüttungsgenehmigung am 
20.10.2017, eingegangen am 27.10.2017

TOP 4:
Abweichung Stützmauer an der westlichen Grundstücksgrenze
Baugrundstück: Milanweg 11 – Flst. 6844
Erneute Beratung und Beschlussfassung über das Einverneh-
men zum Befreiungsantrag am 30.08.2017

Die Bevölkerung wird zur Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch, Bürgermeister

Einladung Gemeinderatssitzung, 23.11.2017

Am Donnerstag, den 23. November 2017 findet 
im Rathaus, Sitzungssaal eine öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates statt. Die Sitzung beginnt um 
19.30 Uhr.

Öffentliche Tagesordnung:

 1. Fragen der Zuhörer
 2. Forstwirtschaftsplan 2018
 3. Jagdpachtvertrag
 Neuverpachtung ab 1. April 2018
 4. Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht 2016
 5. Jahresabschluss 2016 des Wasserversorgungsbetriebes
 6. Kalkulation der Abwasser- und Wassergebühren 2018
 Beschlussfassung über die Kalkulationsgrundlagen
 7.  Landschaftsrahmenplan des Regionalverbandes Nord-

schwarzwald
  Stellungnahme zum Entwurf
 8. Antrag der Bürgerliste Mönsheim
 Neue Schulbusverbindung im Heckengäu
 9. Bekanntgaben; Verschiedenes
10. Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch, Bürgermeister

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus,
Schulstraße 2, 71297 Mönsheim
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag von 10.00 –12.00 Uhr und 14.00 –16.00 Uhr
Mittwoch bis Freitag von 10.00 –12.00 Uhr.
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch
unter der Telefonnummer: 925314 erreichbar
oder per Mail unter sozial.netz@moensheim.de

Wenn Sie nicht zu den Öffnungszeiten ins Rathaus kommen 
können, können Sie gerne auch einen Termin außerhalb der 
Öffnungszeiten mit uns vereinbaren.
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Die Wanderung führte dieses Mal in den Nachbarort Wierns-
heim. Durch einen herrlichen Herbstwald wanderten wir zum 
Kaffeemühlenmuseum. Nach einer Stärkung mit leckerem 
Kuchen und Kaffee und der beeindruckenden Ausstellung 
haben sich alle Wanderer fürs Heimlaufen entschieden. Die-
ses Mal ging es dann erstmal ziemlich steil bergauf über das 
Wiernsheimer Katzenloch zurück nach Mönsheim.

Arbeitskreis Asyl
Arbeitskreis

Asyl

Stammtisch

Am 22. November 2017 um 19.00 Uhr findet ein Stammtisch 
für die Ehrenamtlichen aus den Bereichen Asyl, Asylbewerber, 
neue Mitbürger und Interessierte statt.

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim

Wünschen Sie ein persönliches Beratungsgespräch?
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Besuchen Sie uns in unserem Büro.
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gesprä-
che werden vertraulich behandelt und es ist keine Anmel-
dung erforderlich.
Öffnungszeiten: 
Montag von 10.00 –12.00 Uhr und von 14.00 –16.00 Uhr
Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 10.00 –12.00 Uhr

Gemeinsam schmeckt es am besten

Am Dienstag, 21. November 2017 um 12.00 Uhr findet wieder 
ein offener Mittagstisch in der Alten Kelter statt.
Es gibt Gaisburger Marsch.
Bei den Kosten von 6 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk 
enthalten.
Bitte bis Montag, 20. November im Rathaus Mönsheim spätes-
tens anmelden.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mit-
fahrgelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden ei-
nen Fahrdienst organisieren.

Mönsheimer fahren für Mönsheimer

Kostenlose Einkaufsfahrten
Am Freitag, 24. November 2017 findet eine Einkaufsfahrt 
statt. Die nächste Einkaufsfahrt findet am Freitag, den 8. De-
zember statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet eine Einkaufsfahrt 
zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der Gemein-
de Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möchten, 
melden Sie sich bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an. 
Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Das Angebot 
ist kostenlos, da es von der Gemeinde Mönsheim unterstützt 
wird. Die Fahrer sind ehrenamtlich tätig.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns 
an!!

Mesamer Tausendfüßler 

Sekunden können entscheidend sein…

Die Feuerwehr Tel. 112
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Einsatzabteilung

Die Übung vom Freitag, 17.11. wird verschoben auf Freitag, 
24.11.2017

Kindergärten

Gemeindekindergarten

Villa Kunterbunt

Laternenfest der Villa Kunterbunt
Zur Erinnerung an St. Martin und seine guten Taten feierten 
wir am Donnerstag (09.11.2017) unser Laternenfest. Zur Be-
grüßung hatten die Erzieher/innen im Garten kleine Lichter 
und Kürbisse aufgestellt. In den Räumen waren die Tische 
für ein St. Martins-Mahl einladend gedeckt. Zu Beginn trafen 
sich alle Krippen- und Kindergartenkinder, um miteinander 
Laternenlieder zu singen und die Geschichte von St. Martin 
und dem Bettler nachzuspielen. Währenddessen hatten die 
Elternbeirätinnen zu Punsch, Glühwein, Selbstgebackenem 
und Grillwürsten in den Garten eingeladen. Nachdem die 
ersten Laternenlieder im Garten gesungen waren, setzte sich 
bald darauf ein langer Laternenzug durch Mönsheim in Bewe-
gung; vorbei an vielen Lichtern und Leuchten, die die Anwoh-
ner dankenswerterweise für die Kinder in ihre Fenster und 
Vorgärten gestellt hatten. Wieder zurück in der Villa ließen wir 

unser Laternenfest mit 
dem Kanon vom „guten 
alten Mond“ ausklingen. 
Wir danken allen, die 
zum Gelingen des Fes-
tes beigetragen haben: 
Patrick Wanzki und Mar-
kus Helfmann von der 
Freiwilligen Feuerwehr 
für die sichere Begleitung 
auf Mönsheims Straßen, 
Herrn Seifried am Grill 
und unseren engagierten 
Elternbeirätinnen für die 
Verköstigung der Gäste 
im Garten.

Freizeit, Bildung & Kultur
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fleißiges Lernen optimal miteinander verbunden werden“, re-
sümierte Born seinen mehrstündigen Besuch und dankte Leh-
rern und Schulleitung für ihre hervorragende Arbeit.

Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Energiespar-Tipp November:  
Eignet sich das Dach für Photovoltaik?  
Karte zeigt das Solarpotenzial jeder Dachfläche

Viele denken darüber nach, ihr Dach mit Photovoltaik zu be-
stücken – und fragen sich: Lohnt sich das? Ob sich die Dachflä-
che überhaupt eignet, beantwortet der Solarpotenzial-Atlas 
der Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz 
Baden-Württemberg (LUBW): Auf einer Karte sind die Dächer 
aller Gebäude im Land nach ihrer Eignungsklasse farblich 
markiert. Im Enzkreis sind demnach fast alle Gebäude gut 
oder sogar sehr gut geeignet.
Entscheidend für eine erfolgreich arbeitende Anlage sind der 
Neigungswinkel des Daches, die Ausrichtung nach der Him-
melsrichtung und ob die Sonne ungehindert einstrahlen kann 
oder ob Bäume oder andere Objekte dies verhindern. Beson-
ders viel Strom gewinnen Anlagen auf Süddächern. Die Son-
neneinstrahlung ist dort zur Mittagszeit am stärksten. Ren-
tabel sind auch Photovoltaikanlagen, die nach Süd-Ost oder 
Süd-West ausgerichtet sind.
Der Solarstrom kann entweder ins öffentliche Stromnetz 
eingespeist oder selbst verwendet werden. Damit erreichen 
gut geplante Photovoltaikanlagen Renditen von fünf bis 
sechs Prozent pro Jahr, denn der Strom vom Energieversor-
ger ist mittlerweile wesentlich teurer als der selbst erzeugte 

Schulen

Daniel Born besucht GMS Heckengäu

Die Wiernsheimer 10a nimmt 
einen Landtagsabgeordneten ins Kreuzverhör
„Wie viele Stunden arbeitet ein Landtagsabgeordneter?“, „Was 
verdient er?“ und „Was sind seine politischen Ziele?“ – SPD-
Landtagsabgeordneter Daniel Born, der für seine Fraktion den 
Wahlkreis Enz betreut, stellte sich den Fragen der 10a der He-
ckengäuschule in Wiernsheim. Und so wurde – dank der sehr 
gut vorbereiteten Schülerinnen und Schüler und dem offen-
herzig antwortenden Politiker – aus einem Schulbesuch eine 
spannende politische Gesprächsrunde. „Warum besuchen Sie 
ausgerechnet unsere Schule?“, wollte eine Schülerin wissen. 
„Mir ist es als Mitglied des Bildungsausschusses wichtig, regel-
mäßig die Schulen im Land zu besuchen, weil ich wissen will, 
wie unsere Politik vor Ort ankommt und wo Probleme und wo 
die passenden Lösungen liegen“, parierte Born und ergänzte: 
„Außerdem hab‘ ich gehört, dass hier Theater gelernt werden 
kann und eine tolle Schulgemeinschaft herrscht.“ Tief wurde 
eingetaucht in politische Kernthemen. „Was hält der Abgeord-
nete von der Flüchtlingspolitik?“, war eine Frage. „Wir haben 
eine humanitäre Verpflichtung und eine grundgesetzliche 
Verpflichtung – wer Schutz braucht, kann ihn in unserem Land 
finden. Wer keinen Anspruch hat, muss auch wieder gehen. 
Aber wir alle können stolz darauf sein, was wir geleistet ha-
ben und wir werden in den nächsten Jahren darüber froh sein, 
dass viele Geflüchtete zu unseren Nachbarn, Kollegen und 
Mitbürgern werden“, antwortete der SPD-Politiker. Was er von 
der Wirtschafts- und von der Bildungspolitik halte, war eine 
andere Frage. Der Landtagsabgeordnete will, dass es eine 
Bildungslandschaft und eine Wirtschaft gibt, in der jeder die 
Möglichkeit hat, sich einen Beruf zu wählen, in dem er wirk-
lich wirksam sein kann. „Ich will, dass wir in einem Land leben, 
in dem Sie sich wirklich einbringen und das Sie mitgestalten 
können. Dazu gehört auch eine Wirtschaft, die ihnen zukunfts-
fähige Berufe, gute Arbeitsplätze und faire Bezahlung bietet“, 
so Born. In einem anschließenden Parcours durch das Schul-
leben wurden dem Abgeordneten nicht nur die gut ausge-
statteten Räume, sondern auch liebevoll gestaltete Infotafeln 
zum Schulleben gezeigt: ob Spendenlauf oder Jugendwahl, 
eine „Weltkarte der Biografien“ oder eine Diskussionswaage 
– die Schülerinnen und Schüler zeigten auf, wie aktiv sie be-
reits jetzt an der Demokratie teilhaben. „Die Heckengäuschule 
ist ein gutes Beispiel, warum es sich immer wieder lohnt, sich 
gerade auch für die Gemeinschaftsschulen stark zu machen. 
Und es ist klasse, hier zu erleben, wie gutes Miteinander und 
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Denkmalpflege und Fachwerk online. Dort sind alle Informa-
tionen zum Netzwerk sowie Kontakte zu engagierten Bau-
herren und kompetenten Unternehmen sowie zuständigen 
Behörden zu finden. Das Netzwerk ist offen und darf gerne 
wachsen.
Wer Interesse am Netzwerk hat, kann sich bei der Stabsstel-
le Klimaschutz im Landratsamt unter Telefon 07231 308-9606 
oder per Mail an klimaschutz@enzkreis.de melden.

Energie-Beratungszentrum

„Wärme und Strom aus Brennstoffzellen“

Vortragsreihe „Bauen und Energie“ im ebz

Das ebz Energie- und Bauberatungszentrum Pforzheim 
Enzkreis informiert Bauherren individuell, produkt- und 
herstellerneutral über alle Themen rund ums energiespa-
rende Bauen und Renovieren. Wer ein Bau- oder Umbau-
projekt plant, kann sich bei den erfahrenen Energiebera-
tern wertvolle Tipps holen. 
Eine Heizung, die nicht nur Wärme, sondern auch Strom er-
zeugt…?! Zum Thema „Wärme und Strom aus Brennstoff-
zellen“ referieren Jochen Hüttler, Leiter Energiedienstleistun-
gen SWP, und Dipl.-Ing. Gabriel Dohn, Firma Viessmann, am 
Donnerstag, den 23. November, um 19.30 Uhr im Energie- und 
Bauberatungszentrum Pforzheim Enzkreis (Am Mühlkanal 16).
In Japan ist die Brennstoffzelle bereits ein festes Element der 
Energiewende. Die Technik ist vom Prinzip her die effizientes-
te Form der Kraft-Wärme-Kopplung: Mit einem Wirkungsgrad, 
der über dem moderner Gaskraftwerke liegt, erzeugen Brenn-
stoffzellen gleichzeitig Wärme und Strom. Wie diese Technolo-
gie funktioniert und wo sie am besten eingesetzt wird, erklärt 
dieser Vortrag. Außerdem erfahren Sie, ob sich für Sie eine An-
schaffung lohnt und welche Fördermittel dafür zur Verfügung 
stehen.
Wir bitten um Anmeldung bitte bei 
Janine Mielke, Telefon: 07231 3971 3600 oder 
per E-Mail an  info@ebz-pforzheim.de

ebz Energie- und Bauberatungszentrum Pforzheim-Enzkreis
Am Mühlkanal 16 · 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 39713600 · Fax: 07231 39713019

Beraterzeiten: 
Dienstag und Donnerstag 15.00 –18.00 Uhr
www.ebz-pforzheim.de · info@ebz-pforzheim.de

Solarstrom. Es ist also empfehlenswert, den Eigenverbrauch 
des erzeugten Photovoltaikstroms zu erhöhen. Dazu kann es 
sinnvoll sein, die Module nach Osten und Westen auszurich-
ten: So wird der Ertrag in den Morgen- und frühen Abend-
stunden erzielt – dann, wenn die Bewohner im Haus sind und 
Strom brauchen.
Mit einem Speicher kann der Eigenverbrauch auf 60 bis 70 
Prozent erhöht werden. Wenn eine Wärmepumpe mit Strom 
betrieben wird, ist die Anschaffung eines Speichers noch lu-
krativer: Der Batteriespeicher hilft dann, die solare Deckung 
der Heizenergie zu erhöhen. Auch ein Elektrofahrzeug ist ein 
Grund, die PV-Anlage mit einem Speicher zu kombinieren, 
damit der selbst erzeugte Strom nicht eingespeist, sondern 
selbst verwendet werden kann.
Weitere Daten zu erneuerbaren Energien in Baden-Württem-
berg finden sich im Energieatlas der LUBW, etwa zu Wind, Was-
serkraft oder Biomasse. So zeigen Karten, welche Freiflächen 
sich zum Aufstellen von Photovoltaikmodulen eignen oder 
wo es bereits Solaranlagen gibt: www.energieatlas-bw.de .
Falls sich Ihr Dach laut Karte gut für die Montage von Solar-
zellen eignet, können Sie sich beim Energie- und Baubera-
tungszentrum Pforzheim/Enzkreis (ebz) zu Fördergeldern 
und zur weiteren energetischen Sanierung beraten lassen. Zu 
erreichen ist das ebz telefonisch unter 07231 39-713600 oder 
per E-Mail an info@ebz-pforzheim.de. Die persönlichen Be-
ratungszeiten sind Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 18.00 
Uhr und nach Vereinbarung. Das ebz. arbeitet eng mit der 
Verbraucherzentrale zusammen. Auch dort geben Fachleute 
Auskunft zu Energiefragen unter der kostenfreien Telefon-
nummer 0800 809802400.

Photovoltaik Dächer/ 2017: Eignet sich mein Dach für eine Photo-
voltaikanlage? Eine erste Antwort darauf gibt der Solarpotenzial-
atlas der LUBW. Eine umfassende und neutrale Beratung bekom-
men Interessierte beim ebz. (Bild: Beate Schade)

Netzwerk „Fachpartner Denkmalpflege  
und Fachwerk“ ab sofort online

Das Netzwerk „Fachpartner Denkmalpflege und Fachwerk“ 
bündelt Fachwissen und Erfahrungen beim Erhalt und bei der 
Sanierung denkmalgeschützter und anderer erhaltenswer-
ter Gebäude in der Region. Ab sofort ist das Netzwerk unter 
www.ebz-pforzheim.de – Fachbetriebssuche – Fachpartner 

Bitte beachten Sie
dass Sie Plakate, die im Mitteilungsblatt

gedruckt werden sollen, 
immer im Hochformat anlegen.
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Tierärztliche Notdienste

Praxis Klinkenborg, Telefon: 07033 460682

Deutsches Rotes Kreuz
Aktionen

DRK Infomation

Voranzeige Seniorennachmittag
Wann : Sonntag, 10. Dezember 2017
Wo: Alte Kelter, Beginn: 14.00 Uhr

Liebe Seniorinnen und Senioren, aller Nationalitäten, 
ab dem 63. Lebensjahr mit Partner.

Auch in diesem Jahr wollen wir mit Ihnen feiern.
Bei Kaffee und Kuchen sowie einem Vesper möchten wir 
mit Ihnen einen unterhaltsamen Nachmittag verbringen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Die DRK Bereitschaft

2018 höhere Mindestlöhne in Pflege

Ab 1. Januar 2018 steigen in der Pflegebranche die Mindest-
löhne auf 10,55 Euro pro Stunde im Westen und 10,05 Euro 
in den neuen Bundesländern. Dies beschloss die Pflegekom-
mission der Bundesregierung. Bis 2020 sollen weitere Anhe-
bungen auf 11,35 Euro (West) und 10,85 Euro (Ost) folgen. Die 
Verantwortlichen hoffen, dass die Pflege-Mindestlöhne ein 
Beitrag zur Qualitätssicherung in Pflegeberufen sind. Davon 
betroffen sind rund 900 000 Beschäftigte, die in Einrichtungen 
der Pflege beruflich tätig sind. Für Beschäftigte, die beispiels-
weise in Privathaushalten von pflegebedürftigen Menschen 
arbeiten, gilt der allgemeine gesetzliche Mindestlohn.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 
112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie 
kostenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117. 

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zeiten der Kinder-Notfallpraxis (NOKI):

Mittwoch 15.00 – 20.00 Uhr
Freitag 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag 08.00 – 20.00 Uhr
Sonntag 08.00 – 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer 
erfragt werden: Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag 18. November 2017 
Post-Apotheke Friolzheim, Telefon: 44944

Sonntag 19. November 2017 
Markt-Apotheke Flacht, Weissacher Straße 38 
Telefon: 07044 900111

Kinder- und Jugendtelefon
0800 1110333
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Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner
Jugendreferentin: Daniela Hirschmüller
Telefon: 07044 938349
E-Mail: daniela.hirschmueller@outlook.de

Wochenspruch: 
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi.
2. Korinther 5,10

Wochenlied: 
Es ist gewisslich an der Zeit EG 149

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
Sonntag, 19. November 2017
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Kirchenchor
Predigttext: Lukas 16,1-8.(9)
Das Opfer ist für unsere eigene Gemeinde – Jugendreferen-
tenstelle – bestimmt
10.00 Uhr Kinderkirche
11.15 Uhr Gedenkfeier zum Volkstrauertag am Ehrenmal
mit dem Posaunenchor
14.00 Uhr Wintercafe in der Kelter

Montag, 20. November 2017
19.30 Uhr Frauenchor in der Kelter

Dienstag, 21. November 2017
19.30 Uhr Kirchenchor in der Kelter

Mittwoch, 22. November 2017 – Buß-und Bettag
Kein Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Musikteam
Die Konfirmanden gestalten den Gottesdienst mit

Donnerstag, 23. November 2017
9.30 Uhr Minitreff von 0 bis 3 Jahre
(Kathrin Bürle, 07044 9167678, Mandy Herzog, 07044 9167900)
19.00 Uhr Jungbläserprobe in der Appenbergschule
20.00 Uhr Posaunenchor in der Appenbergschule
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis „Spurensucher“
bei Ehepaar Mädicke in der Badstraße 19

DemenzZentrum

Herzliche Einladung zum Vortrag

Dr. Eva Wechselberger, Diplom-Biologin, Karlsbad
„Nicht schlafen können – nur die Ruhe bewahren.“
Montag, 27. November 2017 um 19.00 Uhr,
im consilio, Bahnhofstr. 86, Mühlacker

Goethe war der Auffassung „Der Schlaf heilt mir vieles!“. Doch 
was macht einen gesunden Schlaf aus und was passiert da-
bei? Etwa die Hälfte der Menschen über 65 Jahre klagt über 
chronisch schlechten Schlaf. Welche Ursachen können zu 
Schlafstörungen führen? Was kann man tun bei Ein- und 
Durchschlafschwierigkeiten? Welche Tipps gibt es, auch für 
Menschen mit einer Demenz? Dazu wird die Schlafexpertin 
Dr. Eva Wechselberger sprechen und für Fragen zur Verfügung 
stehen.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforder-
lich. Nähere Infos im consilio oder unter 07041 814690.

Allgemeine Info

Suchtberatungs- und Behandlungsstelle
bei allen Fragen rund um das Thema Alkohol, 
Medikamente, Nikotin, Glücksspiel

Diakonische Suchthilfe Mittelbaden gGmbH
Wurmberger Str. 4a · 75175 Pforzheim
Telefon: 07231 7787050
www.diakonische-suchthilfe-mittelbaden.de

Offene Sprechstunden:
donnerstags 16.00 –18.00 Uhr und 18.30 –20.30 Uhr 
für Menschen mit einer Glückspielproblematik

Psychosoziale Krebsberatungsstelle 
für Betroffene und Angehörige
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich 
geleitete Gesprächs – und Entspannungsgruppen

Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim
Telefon: 07231 969 8900

Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de
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und verlangt sicher manchen Kompromiss von allen Grup-
pen und Kreisen, bis das Gemeindehaus in neuem Glanz er-
strahlt. Manche müssen in die Kelter ausweichen. Schon jetzt 
ein großer Dank an die Gemeinde, dass das so unproblema-
tisch möglich ist. Und weil die Kinderkirche am Sonntagmor-
gen mehrere Räume braucht, können wir in nächster Zeit die 
Gottesdienstübertragung nicht mehr wie gewohnt anbie-
ten. Die Aufzeichungen für alle, die nicht zur Kirche kommen 
können, gibts aber weiter wie gewohnt.

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, den 22.11.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetssstunde

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz Wiernsheim-Wurmberg-Mönsheim  
Heilig Geist Heimsheim

(Seelsorgeeinheit Süd im Dekanat Mühlacker)
Pfarrer der Seelsorgeeinheit:
Pfarrer Norbert Bentele (Telefon: 07033 33072),
Pfarrvikar David Pankiraj (Telefon: 07044 9096720)

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Stroheker, Mozartstr. 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
E-Mail: HeiligGeist.Heimsheim@drs.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Zum Nachdenken

Monatsspruch November 2017
Gott ist mitten unter uns
Viel Gutes haben Ezechiel und seine israelitischen Zeitgenos-
sen nicht erlebt, der Tempel ist zerstört, das Volk gespalten in 
Israel und Juda, die Oberschicht deportiert. Das Vertrauen auf 
Gott schwindet. Ezechiel hat es nicht leicht, er legt den Finger 
in die Wunde – Gott kann auch strafen, Gottlosigkeit bleibt 
nicht ohne Folgen.
Wie sich das doch in der Menschheitsgeschichte wiederholt. 
Ich denke nur an die Zeit, die dem Herbst 1989 vorausging.
Aber Gott wäre nicht er selbst – ohne Gnade. So kann Ezechi-
el von dem Geist der Versöhnung reden. Ein wunderschönes 
Bild wird gezeichnet: Ich will unter ihnen wohnen und will ihr 
Gott sein und sie sollen mein Volk sein. Gott ist nicht der ferne, 
unnahbare Gott, er kommt mitten in das Leben.
Stellen Sie sich vor, es klingelt an der Haustür, Gott steht davor 
und sagt: „Hallo Nachbarn, ich wollte nur mal bei euch rein-
schauen, wie es so geht.“ Ich kenne das von Hausbesuchen in 
meiner Dorfpfarrstelle. Anfangs war etwas Unsicherheit da, 
die gute Stube wurde aufgeschlossen und etwas steif wurde 
versucht, ins Gespräch zu kommen. Nach mehreren Begeg-
nungen und Wortwechseln fanden die Besuche dann in der 
gemütlichen Küche statt. Ganz zwanglos redeten wir über 
Gott und die Welt – und Gott war mitten unter uns.
„Hallo Nachbarn“ – so einem Gott kann ich mein Leben an-
vertrauen. Hier wird vorweggenommen, was Weihnachten 
handfest sichtbar wird: Gott ist mitten unter uns. Er hat Anteil 
an meinem Leben.
Carmen Jäger

Umbauarbeiten im Gemeindehaus

Nachdem der Saal im Gemeindehaus ausgeraumt ist, können 
die Arbeiten losgehen. Auch wenn die Jugendräume vorerst 
noch zur Verfügung stehen, wird alles ein wenig enger werden 
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Freitag, 24.11.17
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 25.11.17
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Kirchengemeinde in Friolzheim
18.00 Uhr Kindergottesdienst zusammen mit den Eltern  
(„5 Brote und 2 Fische“) im GZ Heimsheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Vorabendgottesdienst in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Vorabendgottesdienst in Wurmberg

Sonntag, 26.11.17, Christkönigssonntag, Ev: Mt 25, 31-46
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Mönsheim

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher 
Absprache möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim 

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!
Chorleiter und Organist: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 2149010

Chor Colors of Heaven 

Unsere Chorproben sind immer montags, 19.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Wimsheim oder Mönsheim.
Bei Interesse bitte nachfragen bei unserem Chorleiter Sigi 
Zembok, Telefon: 07152 997944 oder Andrea Gille, Telefon: 
07044 6806, und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de

Aktuelles für diese Woche

• „Keiner soll alleine glauben“ 
– Diaspora Aktion 2017

  Das Bonifatiuswerk der deut-
schen Katholiken unterstützt 
katholische Christen überall 
dort, wo sie in einer extre-
men Minderheitensituation, 
in der Diaspora, ihren Glau-
ben leben. Mit seiner Bau-, 
Verkehrs-, Kinder- und Glau-
benshilfe fördert es Projekte 
in Deutschland, Nordeuropa 
und dem Baltikum.

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 920789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-wiernsheim.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 –11.00 Uhr und 17.00 –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Herr Tallafus, Telefon: 07044 2149010
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese: Telefon 0170 1695782

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Donnerstag, 16.11.17
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 17.11.17
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 18.11.17
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Kirchengemeinde in Friolzheim
17.00 Uhr Einführung in die Liturgie für die Erstkommunion-
kinder der Kirchengemeinde Hl. Geist (Friolzheim, Wimsheim, 
Heimsheim) in Wimsheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Vorabendgottesdienst in Wimsheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Vorabendgottesdienst in Mönsheim

So, 19.11.17, 33. Sonntag im Jahreskreis, 
Ev: Mt 25, 14-30; Volkstrauertag, Diasporasonntag

„Da kam der, der die fünf Talente erhalten hat-
te, brachte fünf weitere und sagte: Herr, fünf 
Talente hast du mir gegeben; sieh her, ich habe 
noch fünf dazugewonnen. Sein Herr sagte zu 
ihm: Sehr gut, du bist ein tüchtiger und treuer 
Diener. Du bist im Kleinen ein treuer Verwalter 

gewesen, ich will dir eine große Aufgabe übertragen.“

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
10.00 Uhr ökumen. Gottesdienst zum Volkstrauertag in der 
evang. Kirche in Heimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim (in bes. Gedenken an 
Felicitas Köllner)

Dienstag, 21.11.17
15.00 Uhr Andacht im Schwester-Karoline-Haus in Friolzheim
15.30 Uhr Andacht im Haus Heckengäu in Heimsheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 22.11.17
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 23.11.17
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim
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Mittwoch, 22. November – Buß- und Bettag
20.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag in Weissach mit 
Feier des Heiligen Abendmahles

Donnerstag, 23. November
20.00 Uhr Frauenabend in Weissach: Kreativ mit Kleister und 
Papier – Wir basteln Vasen und Schalen für Teelichter

Ankommen.

Gottesdienst zum Buß- und Bettag
22. November | 20.00 Uhr | Friedenskirche Weissach
Zäune, Mauern und Gitter spielen seit einiger Zeit in unserem 
Leben wieder eine große Rolle. Wir dachten, das wäre vorbei. 
Wir gaben uns dem Traum hin, Frieden und Gemeinschaft der 
Völker wären ohne Anstrengung möglich, weil es uns gelun-
gen ist, in unserem Teil der Welt Grenzen und Mauern abzu-
bauen.
Nun sind sie wieder da: in den Köpfen, in den Herzen, aber 
auch auf der Landkarte. Es sind Zäune und Mauern der Angst, 
geschürt durch Vorurteile, Halbwissen und einen beschämen-
den Kleinglauben. Leidtragende sind vor allem die, die auf 
der Flucht sind, die sich nicht selbst helfen können, die aus-
gegrenzt werden. Wer bei uns ankommt, kommt nicht gut an. 
Doch ein Zaun isoliert auch den, der ihn gebaut hat. Zäune 
machen einsam! Christus ruft nicht Völker, er ruft nicht Religi-
onen, er ruft nicht Staaten. Er ruft uns als Menschen, damit wir 
uns als Menschen unter Menschen bewähren.
Der Buß- und Bettag führt uns zur Besinnung und zur Um-
kehr. Mit unserem diesjährigen Thema „Ankommen“ verweist 
er zugleich schon auf die Ankunft Christi in unserer Welt, auf 
Advent und Weihnachten. Denn Christus reißt ein Loch in den 
Zaun unserer Angst. So sehen wir ein Stück Himmel. So kön-
nen Menschen gerettet werden. Auf beiden Seiten des Zau-
nes, bis wir keine Zäune mehr brauchen.
Dies wollen wir uns am 22. November im Gottesdienst an Buß- 
und Bettag vergegenwärtigen. Bei der Feier des Abendmahles 
dürfen wir erleben, dass wir schon längst bei Christus ange-
kommen sind. Der Gottesdienst beginnt um 20.00 Uhr.

  Im Jahr 2017 findet der Diaspora-Sonntag bundesweit 
am 19. November statt. Dabei lautet das Motto der Dias-
pora-Aktion „Keiner soll alleine glauben. Unsere Iden-
tität: Segen Sein.“ 

  Die Kollekten für Diaspora finden in den Gottesdiens-
ten am 18./19. November statt. Wir bitten herzlich um 
eine Spende zur Unterstützung. 

• Unsere Gemeindezeitung „Weizenkorn“ soll zum Jah-
resende wieder aufgelegt und an alle Haushalte unserer 
Seelsorgeeinheit verteilt werden. Bitte lassen Sie uns da-
für kleine Texte, Bilder, Berichte – alles was in unseren Ge-
meinden sich ereignet hat – bis zum Redaktionsschluss 
am 28.11.17 zukommen am besten per Email an heilig-
kreuz.wiernsheim@drs.de .

• Zum Nachdenken: 
  „Die Freude fängt genau in dem Augenblick an, in dem 

du die Suche nach dem eigenen Glück aufgibst und ver-
suchst, es den anderen zu schenken.“ (Fulton Sheen)

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Wort zur Woche

Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi. 
(2. Korinther 5,10)

Wir laden ein

Zu all unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkom-
men!

Freitag, 17. November
20.00 Uhr Hauskreis

Samstag, 18. November
09.00 Uhr Ökum. Frauenfrühstück im Kath. Gemeindehaus in 
Weissach: „Sieger Köder – Schwabe, Pfarrer
und Maler

Sonntag, 19. November – Vorl. Sonntag des Kirchenjahres
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst in Weissach (Pastor Walter Knerr)
10.00 Uhr Mini-Kids
anschl. Kirchenkaffee
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Wer Lust bekommen hat, melde sich unter Telefon 5802 bei 
Georg an. Wir freuen uns auf einen vollen Bus.
Euer Senioren-Club

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de
E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Theaterabend am 20. und 21. Januar 2018

Unsere Theatertruppe ist zurzeit wieder aktiv und bereitet den 
Schwank „Opa stürmt das Internet“ von Stefan Koch vor, in 
dem Opa Theo genötigt wird, einen VHS-Kurs „Internet für Ol-
dies“ zu belegen. Welche erstaunlichen Ergebnisse dieser Kurs 
zeigt und welche Wendungen das Familienleben dadurch er-
fährt, zeigen Ihnen unsere Schauspieler.
Die Aufführungen finden am Samstag, den 20.01.2018 um 
19.30 Uhr sowie am Sonntag, den 21.01.2018 um 17.00 Uhr 
in der Alten Kelter statt.
Der Kartenvorverkauf wird am Samstag,
den 9. Dezember 2017 von 11.00 bis 12.00 Uhr im Ein-
gangsbereich der Alten Kelter durchgeführt. Der Preis für 
eine Karte beträgt 10 Euro.
Wir laden Sie ein, für dieses turbulente Theaterstück unsere 
Gäste zu sein. 

Termine:

Aktive 1
Sonntag, 19.11., 14.30 Uhr
Mönsheim – Gerlingen

Aktive 2
Sonntag, 19.11., 12.30 Uhr
Mönsheim – Ditzingen

D-Junioren
Samstag, 18.11., 11.00 Uhr
Sternenfels – SG Nussdorf/Mönsheim/Iptingen

Aktuell

Vereine

Senioren-Club Mönsheim

Unsere letzte Ausfahrt in diesem Jahr führt uns nach Großvil-
lars zum „Kelterbesen“.
Wir fahren am Donnerstag, dem 23. November 2017 gemein-
sam dort hin und freuen uns auf einen unterhaltsamen Nach-
mittag.
Abfahrt: 12.05 Uhr Freibad, 12.15 Uhr Wimsheimer Straße und 
12.30 Uhr Marktplatz.
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Bei einer Spielzeit von jeweils 25 Minuten ging es in diesem 
Spiel eigentlich nur Richtung Tor der Renninger. In den An-
fangsminuten war dieses Tor jedoch wie vernagelt und Ren-
ningen konnten im Gegenzug ihre einzige Chance des Spiels 
zur Führung nutzen. Dann war der Knoten bei unserem Team 
geplatzt und dieses Spiel wurde am Ende deutlich mit 6:1 ge-
wonnen. Mit dem SKV Rutesheim stand uns dann ein etwas 
stärkerer Gegner gegenüber – jedoch entschied unser Team 
auch dieses Spiel mit 1:0 für sich. Den letzten Vergleich die-
ses Vormittags bestritt man gegen die Spvgg Bissingen. Auch 
diesen Sieg ließ man sich nicht nehmen und konnte Bissingen 
mit 2:0 schlagen. Tolle Leistung bei miserablem Wetter und 
am Ende war man froh, als man in die warme Kabine flüchten 
konnte.

Für unsere E-Jugend spielten: Tim, Lennard, Sebastian, Sören, 
Jan, Marc, Nico, Ben, David, Hossein und Tobias

Abteilung Tischtennis

Kontakt:
Abteilungsleiter:
Werner Gloss, Fon 0171/17 08 065, tt.abtl@spvggmoensheim.de
Jugendleiter:
Martin Lacher, Fon 07044/90 22 03, tt.jgd@spvggmoensheim.de

Termine:

Herren I
Freitag, 17.11., 20.00 Uhr
Mönsheim – Enzweihingen

Herren II
Samstag, 18.11., 18.00 Uhr
Mönsheim – Bietigheim/Bissingen

Jungen U18 I
Samstag, 18.11., 13.30 Uhr
Hemmingen – Mönsheim

Berichte:

Herren I

Mühlacker – Mönsheim 9:4 
Beim sehr spielstarken und verlustpunktfreien Gastgeber 
aus Mühlacker konnte die Mönsheimer Erste wieder nicht in 
Stammformation antreten. Es fehlten mit Michael Rittmann 
und Thomas Kreidler zwei etatmäßige Stammspieler. Dankes-
werterweise kann man auf Einsatzbereitschaft der TT-Kamera-
den aus der zweiten Mannschaft bauen. Rolf Käßmann konnte 

Berichte:

Aktive 2

Renningen 2 – Mönsheim 3:2
Letzten Sonntag reisten wir zu unserem Tabellennachbarn aus 
Renningen.
Zu Beginn war es ein sehr ausgeglichenes Spiel, durch eine 
Unachtsamkeit unsererseits lagen wir Mitte der ersten Halb-
zeit 0:1 zurück. Doch bereits im Gegenzug erzielten wir durch 
Kevin Schenkel das 1:1, danach passierte nix mehr Nennens-
wertes in der ersten Hälfte.
Die zweite Hälfte begann so, wie die erste geendet hatte. Mit-
te der 2. Hälfte musste der Schiedsrichter die Partie aufgrund 
des schlechten Wetters für 15 Min. unterbrechen. Nach dieser 
Unterbrechung fanden wir nicht richtig in das Spiel, so konnte 
Renningen erneut in Führung gehen, doch wie schon in der 
ersten Halbzeit machten wir im direkten Gegenzug das 2:2 
durch El – Ayachi Ghellam. Jetzt versuchten wir weiter Druck 
auszuüben, aber das Glück war nicht auf unserer Seite, so ha-
ben wir das 3:2 bekommen.
Dies war schließlich das Endergebnis. Ein Unentschieden wäre 
verdient gewesen, aber hatte an diesem Sonntag nicht sollen 
sein.
Nächste Woche empfangen wir den Tabellenführer aus Ditzin-
gen, was eine schwere Aufgabe für uns sein wird, dabei hoffen 
wir auf zahlreiche Unterstützung.

C-Jugend siegt gegen Rutesheim am 07.11.2017
Nachdem unsere komplett neu aufgestellte C-Jugend zu Be-
ginn der Saison aufgrund der vorjährigen C-Jugend-Meister-
schaft das Erbe – Leistungsstaffel- angenommen hat, ist man 
in dieser Saison noch nicht so richtig in Fahrt gekommen. Bis-
her konnte trotz guter Ansätze und auch einigen Toren leider 
noch kein Sieg erzielt werden. Meist hat man in den Spielen 
gut begonnen und gegen Ende ließen Kräfte und Konzentra-
tion nach. Jedoch hat man bis jetzt nie den Willen verloren, 
weiterzukämpfen und an sich zu arbeiten. Diese tolle Moral 
wurde nun endlich mit dem ersten Saisonsieg gegen die SKV 
Rutesheim II belohnt! Bei aufgrund des regnerischen Wet-
ters etwas ungemütlichen Platzverhältnissen war es zwar ein 
teilweise etwas hektisches und zerfahrenes Spiel, aber man 
ging mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung 3 Mal in 
Führung. Rutesheim glich zwar zweimal aus, am Ende konnte 
man die 3:2-Führung toll verteidigen und der erste Saisonsieg 
wurde natürlich viel umjubelt!! Macht weiter so!

Für unsere C-Jugend spielten: Paul, Ole, Lukas, Luca, Florian, 
Daniel, Luca G., Max, Tudor, Noah, Robin, Felix und Nico

E-Jugend Leistungsvergleich in Renningen
Das spielfreie Wochenende nutzte unsere E-Jugend, um bei ei-
nem Leistungsvergleich in Renningen nicht den Rhythmus zu 
verlieren. Bei kaltem und nassem Wetter war es doch sehr un-
gemütlich. Dies machte unserem Team nichts aus und im ers-
ten Spiel ging es gegen die gastgebende Spvgg Renningen. 
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Nour in ihrem Einzel, in dem sie in jedem Satz über 5 Punkte 
kam. Genauso toll war aber auch, dass alle Kids, in jedem Satz 
alles versuchten und sich nicht hängen ließen. Der Lohn war 
dann bei jedem eine Steigerung der erzielten Punkte von Satz 
zu Satz. Das habt ihr alle echt super gemacht!

Das war nun bereits das fünfte und letzte Spiel der Vorrunde. 
Die Rückrunde beginnt am 20. Januar zuhause gegen Korntal. 
In der Vorrunde hatte man knapp mit 6:4 gewonnen. Ein aus-
führlicher Bericht zur Vorrunde wird spätestens im Dezember 
noch folgen.

Es spielten für Mönsheim:
Sören Luksch; Madine Sachili; Nour Al Ahmad; 
Menar Al Ahmad und Maryam Hashemi (nur Doppel).

Abteilung Badminton

Badminton wird bei der SpVgg Mönsheim ausschließlich 
als Freizeitsport betrieben.
Es gibt weder Mannschaften noch einen Liga-Betrieb, d. h. 
entspanntes Training ohne Zwang und Spielverpflichtungen.

Trainingszeiten
Anfang Oktober – Ende März
Kinder/ Jugendliche Mittwoch, 18.00 –19.00 Uhr
Erwachsene  Mittwoch, 20.00 –22.00 Uhr
Das Training findet nur in der Schulzeit statt, in den Ferien ist 
die Halle geschlossen!

so sein Debüt in der neuformierten Bezirksliga geben. Trotz 
zuletzt guter Leistung war allerdings klar, dass damit keine re-
alistische Chance auf einen Punktgewinn bestand.
Nach dem Verlust zweier Eingangsdoppel lag man gleich mit 
1:2 hinten. Und auch Robert Lindner und Michael Schulz hat-
ten bei ihrem Doppelerfolg große Mühe, die Gastgeber im 
fünften Satz in Schach zu halten. Auch im weiteren Spielver-
lauf musste man die spielerische Überlegenheit des Gegners 
anerkennen. Immerhin zeigte die Mönsheimer Mannschaft 
ob der eigentlich aussichtslosen Spielsituation Kampfgeist 
und schaffte es, wenigstens drei Einzelpartien im vorderen 
Paarkreuz zu gewinnen und einige Matches ausgeglichen zu 
gestalten.
Das schönste Spiel des Tischtennisabends gewann Robert 
Lindner mit schönen Vorhand- und Rückhandtopspins gegen 
die Nummer 2 von Mühlacker. Dieser vierte Punkt für Möns-
heim markierte dann auch den letzten Einzelerfolg für Möns-
heim.
Es zeigte sich wieder, dass Mönsheim in kompletter Besetzung 
in der Lage wäre, um einen Mittelfeldplatz mitzuspielen. Dies 
wäre bei derzeit 6:8 Punkten im Hinblick auf das schwere Rest-
programm auch notwendig.

U18 II

Mönsheim – TSV Oberriexingen II 6:2
Der erste Saisonsieg!
In Bestbesetzung hat es geklappt mit dem ersten Sieg. Die 
Doppel von Luis und Dennis sowie Pia und Tim hatten bei ih-
ren 3:0-Siegen keine Schwierigkeiten. In den Einzeln sah es ein 
wenig anders aus. Luis verlor sein 1.Spiel nach 5 Sätzen gegen 
einen immer stärker werdenden Oberriexinger. Im zweiten 
Einzel siegte er souverän. Ebenso wie in beiden Partien Den-
nis. Tim begann in seinem Spiel stark. Aber seine Gegnerin 
wusste sich zu steigern. In der Offensive hatte Tim dann sei-
ne Probleme. Es reichte am Ende für ihn nicht zum Erfolg. Pia 
spielte taktisch klug und mit guter Ballsicherheit. Sie gewann 
mit 3:1-Sätzen.
Mit mannschaftlicher Geschlossenheit reichte es zum Gesamt-
erfolg. Für das Selbstvertrauen sehr wichtig. Weiter so!!
Es spielten im Doppel: Steinbuch / Wurster: 1:0
Lacher / Helbig: 1:0;
Einzel: Dennis Steinbuch: 2:0, Luis Wurster: 1:1, Pia Lacher: 1:0, 
Tim Helbig: 0:1

Jugend U13

Niederlage gegen den Herbstmeister
Mönsheim – Ditzingen 0:6
Bei den Gästen aus Ditzingen war schnell zu sehen, dass es 
teils etwas Ältere (noch U13) waren, die aber alle bereits schon 
zwischen drei und sechs Jahren Tischtennis spielen. Die Jungs 
hatten also einen deutlichen Erfahrungsvorsprung und zeig-
ten diesen dann auch in allen 6 Spielen. Die Highlights waren 
dann der Satzgewinn im Doppel von Madine und Nour und 
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Dieses Tor gab uns nochmals Aufwind und der Gegner ha-
derte mit sich selbst nach dem ausgeglichenen Spielbeginn. 
5 Minuten später schnürte Samuel mit einem verwandelten 
Elfmeter den Doppelpack zum 2:1. Diese Führung nahmen wir 
mit in die Halbzeit.
In der Pause mussten wir nichts korrigieren. Wir motivierten 
uns auf schnelle Tore nach Wiederanpfiff, da der Gegner die 
Kälte spürte nach einem warmen Kabinenbesuch! Durch star-
kes Pressing unserer Offensive eroberten wir zahlreiche Bäl-
le und konnten so durch Silas in der 50. Minute das wichtige 
3:1 erzielen. Dabei sollte es nicht bleiben, denn Philipp Bürle 
konnte nach tollem Zuspiel den Ball gerade mal 3 Minuten 
später zum 4:1 über die Linie schießen. Nun war der Gegner 
mental besiegt. Nach einer Flanke erhöhte Samuel per Kopf 
auf 5:1 und bereitete mit einem Lupfer hinter die Abwehrket-
te dem durchgestarteten Philipp Bürle das 6:1 vor. Damit war 
die Partie nach 65 Minuten quasi entschieden und man merk-
te, dass die Kräfte im Team nachließen. Somit wechselten wir 
noch unsere jungen Spieler ein, die uns bis zu diesem Zeit-
punkt von außen unterstützten! Der Spielfluss ging aber dahin 
und man ruhte sich auf der hohen Führung aus. Daher kam 
der Gegner wieder vermehrt zu Chancen. Nach einem Foul im 
16er verwandelte der Kirchheimer den fälligen Strafstoß sicher 
zum 6:2. Doch glaubte niemand mehr an eine Wende in den 
letzten 10 Spielminuten. Das Spiel plätscherte nur noch vor sich 
hin und wir hatten im Angriffspiel nicht mehr die Zielstrebig-
keit, um weitere Tore zu erzielen, jedoch kontrollierten unsere 
Jungs von hinten heraus das Spielgeschehen. Am Ende freuten 
sich alle über den Abpfiff und die warme Dusche!
Fazit: Nach dieser kämpferisch und spielerisch guten Leistung 
und dem tollen Pressing nach Wiederanpfiff, dürfen wir uns 
zu Recht über eine gelungene Mannschaftsleistung sowie die 
Herbstmeisterschaft freuen! Ein Dank geht an Markus Bentel, 
der die Partie geleitet hat.

Volleyball-Club
www.vc-moensheim.de

Damen-2 überraschen wieder

Am Wochenende hatten unsere Damen-2 zwei Spiele zu 
bestreiten. Zuhause erwarteten wir den FSV Deufringen 
zum Pokalspiel und am Sonntag gingen wir zum Aus-
wärtsspiel nach Sindelfingen. Am Ende gab es eine große 
Überraschung und zufriedene Gesichter!
Schon vor zwei Wochen konnten wir zu Hause zwei gute Spie-
le zeigen. Am Freitag kam nun der FSV Deufingen zum Pokal-
spiel nach Mönsheim. Deufringen spielt eine Leistungsklasse 
höher und hat gerade den 3. Platz inne – das sollte also eine 
klare Sache werden. Sollte!
Damit wir nicht wie am letzten Heimspieltag mit Aufschlag-
fehlern unser Spiel verhageln, haben wir vor dem eigentlichen 

CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Weissacher Tage

Vom 19. – 26. November, jeweils um 20.00 Uhr, finden im 
Evangelischen Gemeindehaus in Weissach wieder die „Weis-
sacher Tage“ statt. Das Thema lautet in diesem Jahr: „Josef – 
wenn Gott Träume wahr macht“.
Wir laden herzlich dazu ein.

• Sonntag, 19.11. Ein Wunschkind
 1. Mose 30, 22-36, Pfr. H. Wolfsberger
• Montag, 20.11. Träum weiter!
 1. Mose 37, 1-11, Prof. Dr. G. Maier
• Dienstag, 21.11. Von den Geschwistern verkauft
 1. Mose 37, 12-36, Dekan R. Albrecht
• Mittwoch, 22.11. Opfer einer Intrige
 1. Mose 39, 1-18, Prof. Dr. V. Gäckle
• Donnerstag, 23.11. Träume hinter Gittern
 1. Mose 40, 1-23, Pfr. T. Maier
• Freitag, 24.11. Eine Traumkarriere
 1. Mose 41, 25-41, Pfr. Dr. C. Hägele
• Samstag, 25.11. Gott bereitet vor
 1. Mose 42, 1-20, Pfr. Dr. R. Sons
• Sonntag, 26.11. Ein Traum von Versöhnung
 1. Mose 45, 1-9, Pfr. S. Kern

Eichenkreuzfußball

Sieg im letzten Saisonspiel
Am vergangenen Sonntagnachmittag hatten wir das Team 
aus Kirchheim zu Gast auf dem Appenberg. Bei stürmischem 
Regen und kurzem Gewitter bangte man noch um den An-
pfiff, da sogar nochmals neu gestreut werden musste. Jedoch 
wurden die Gebete erhört und der Regen ging in leichten 
Schneefall über. Somit stand dem letzten Saisonspiel nichts 
mehr im Weg! Vor Spielbeginn hielt uns Beni den Impuls zum 
Thema „Versagen“ bzw. „Wie gehen wir mit eigenem Versagen 
um?“
Pünktlich um 15.00 Uhr ertönte der Anpfiff und wir versuch-
ten gleich, das Spiel zu kontrollieren. Es gab Chancen auf bei-
den Seiten. Nach einem Freistoß befreite sich der Gegner mit 
einem langen Ball. Dieser tippte auf dem nassen Rasen dem 
Stürmer perfekt in den Lauf, sodass er freistehend vor Simon 
zum bitteren 0:1-Rückstand einnetzte. Nun galt es mehr Tor-
chancen zu erarbeiten. Nach zahlreichen Eckbällen und tollen 
Angriffen lag der Anschluss in der Luft. Dieser gelang uns dann 
in der 30. Spielminute. Eine tolle Kombination über die linke 
Seite legte Philipp Bentel nach Zuruf perfekt in den Rücken 
der Abwehr ab, wo Samuel eiskalt per Flachschuss einschob. 
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Herren ziehen Plan konsequent durch

Am Samstag ging es für unsere Herren zum Auswärtsspiel 
nach Eningen. Mal wieder durften wir das erste Spiel pfei-
fen und konnten uns so erst einmal einen Überblick über die 
Spielweise des Gegners verschaffen. Schnell war klar, dass 
Eningen ein unangenehmer Gegner sein kann, da sie doch 
recht unkonventionell auf dem Feld agieren. Dies bekam auch 
der bisher ungeschlagene Tabellenführer aus Winterlingen zu 
spüren, welcher im 2. Satz sichtlich Probleme bekam, am Ende 
aber dann doch klar mit 3:1 gewann. Doch das Spiel gab uns 
einige Anhaltspunkte, wo wir ansetzen wollten. Der Plan war 
somit klar und es gelang uns eindrucksvoll, von Beginn an den 
Gegner genau damit gehörig unter Druck zu setzen. Mit guten 
taktischen Aufschlägen, ordentlicher Feldabwehr und konse-
quenten Angriffen erspielten wir uns eine schnelle 10:1-Füh-
rung. Leider schalteten wir dann einen Gang zurück, was uns 
zum Satzende einige unnötige Punkte kostete und wir den 
Satz somit nur relativ knapp mit 25:22 gewinnen konnten. 
Leider setzte sich diese Phase der leichten Unkonzentriertheit 
zu Beginn des 2. Satzes fort und wir mussten bis zum 13:13 
immer einem kleinen Rückstand von 2–3 Punkten hinterher-
laufen. Ab da lief es dann aber wieder besser. Wir verfolgten 
wieder deutlich konsequenter unseren Plan und machten 
es dem Gegner damit richtig schwer. Vor allem, da wir auch 
die einstudierten Dinge aus den letzten Trainings im Hinblick 
auf die Angriffssicherung und Feldabwehr gut umsetzen. Ein 
ums andere Mal konnten wir mit guten taktischen Aufschlä-
gen und schönen Angriffen punkten, so dass auch der 2. Satz 
– diese mal etwas deutlicher – mit 25:18 an uns ging. Schön 
war zu sehen, dass wir nach dem gewonnen 2. Satz dieses mal 
dranblieben und sofort dort weitermachten, wo wir im 2. Satz 
aufgehört hatten. Konsequent und ohne große Fehler verfolg-
ten wir unseren Plan und ließen somit Eningen nie so richtig 
ins Spiel kommen. Am Ende ging dann auch dieser Satz mit 
25:19 an uns, was einen klaren und verdienten 3:0-Auswärts-
sieg bedeutete. Dennoch heißt es jetzt genau daran weiterzu-
arbeiten, um noch mehr Konstanz in unser Spiel zu bringen. 
Jedem dürfte heute deutlich vor Augen geführt worden sein, 
was es bedeutet, einen Plan konsequent umzusetzen und wo-
hin dies dann auch führen kann. Wenn wir genauso weiterma-
chen, dann sollte es möglich sein, auch die nächsten Spiel mit 
viel Spaß erfolgreich gestalten zu können. M.K. 

Damen 1 verschenken Punkt 

Bei unserem Heimspieltag ging es gegen zwei uns unbe-
kannte Mannschaften, der SG Nürtingen/Wernau, derzeit un-
geschlagener Tabellenführer und die bisher punktlosen Rot-
tenburger Damen. Leider konnten unsere Gegner mit einem 
Kader von elf Spielerinnen anreisen und wir nur mit 9, davon 
waren einige grippegeschwächt und wir mussten zwei Spiele 
bestreiten. Im ersten Satz konnten wir die Nürtinger Damen 
überraschen und erspielten uns schnell eine 7:1-Führung, 
welche wir uns nicht mehr nehmen ließen und den Satz ver-
dient mit 25:19 gewannen. Im zweiten Durchgang hatten wir 

Einspielen noch eine Viertelstunde Aufschlag trainiert. Bereits 
beim Einspielen zeigten sich unsere Spielerinnen besonders 
motiviert. So gingen wir frohen Mutes ins Spiel, zu verlieren 
war ja die Erwartungshaltung. Gleich im ersten Satz dann die 
Überraschung: Mit Mut bei Aufschlag und Angriff und einer 
kämpferischen Leistung bei der Abwehr gewannen wir den 
ersten Satz mit 25:18. Wir erwischten Deufringen wohl auf 
dem falschen Fuß.
Im zweiten Satz lief es dann schleppend, bei jeder Mannschaft 
standen abwechselnd jeweils 15 Spielerinnen am Aufschlag. 
Beide Mannschaften konnten nur selten ihren Aufschlag in ei-
nen Punkt verwandeln. Deufringen war hier etwas besser und 
gewann den Satz mit 19:25.
Während man den gewonnenen ersten Satz noch mit Glück 
des vermeintlich Unterlegenen erklären konnte, gab es dann 
in Satz 3 und 4 die große Überraschung. In Satz 3 war es bis 
zum 11:11 ausgeglichen, doch am Ende konnten wir aufdre-
hen und unsere Gegnerinnen wieder brechen (25:17). In Satz 
4 legten wir gleich mit einem 10:1 los. Am Ende wurde es dann 
zwar „nur“ ein 25:19, aber das war der Gerechtigkeit geschul-
det, weil wir noch unsere Auswechselspielerinnen spielen lie-
ßen, die bis dahin das Team auf dem Feld lautstark unterstütz-
ten. Mit einem 3:1 sehen wir ´nun unserem dritten Pokalspiel 
entgegen – der nächste Gegner ist noch unbekannt.
Am Sonntag fuhren wir dann zum Tabellenführer unserer Staf-
fel nach Sindelfingen. Strotzend vor Selbstbewusstsein berei-
teten wir uns auf das Spitzenspiel vor, vor zwei Wochen verlo-
ren wir noch klar mit 0:3. So war es dann leider auch im ersten 
Satz (nur 16:25). War es das? Nein! Wir waren einfach zu brav 
bzw. vorsichtig bei Aufschlag/Angriff. Im zweiten Satz warfen 
wir alles in die Waagschale und konnten den Satz tatsächlich 
mit 25:19 gewinnen! In Satz 3 und 4 wurde um jeden Ball 
gekämpft, keiner dachte an Aufgeben. In Satz 3 konnten wir 
unseren Rückstand bis zum 23:23 aufholen und in Satz 4 bis 
22:20 in Führung bleiben. Doch dann kam das Pech und wir 
zogen den Kürzeren. Am Ende war es ein hoch respektables 1:3.
Unsere Damen-2 (Durchschnitt 15,1 Jahre!) haben damit er-
neut zwei fulminante Spiele gezeigt, die die Zuschauer be-
geistert haben. Auch die anerkennenden Worte unserer Geg-
ner zeigen, dass wir einen großen Schritt gemacht haben. Nun 
können wir auf den zweiten Platz schielen, um uns am Ende 
der Saison für die Relegation zu qualifizieren.
Bis dahin ist es aber noch ein Weilchen: Wir haben über zwei 
Monate spielfrei und können nun voll uns auf die U18-Runde 
konzentrieren.
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Aus den Nachbargemeinden

Martinsmarkt an der Goetheschule  
Freie Waldorfschule Pforzheim e.V.

Am 17. und 18. November öffnet der Martinsmarkt an der 
Goetheschule Freie Waldorfschule Pforzheim seine Türen 
und hält ein umfangreiches und hochwertiges Sortiment 
an Kunsthandwerk aus der Region, Produkte aus Natur-
materialien, schöne Kinderspielsachen, Bücherstände zu 
Advent und Weihnachten und vieles mehr bereit. Für die 
Verköstigung ist bestens gesorgt.
Samstagnachmittag sorgen zahlreiche Mitmachaktionen 
für Kinder, zum Beispiel mit den Trainern und Betreuern 
von „Zirkus GLOBULINI“ Zirkusartistik üben, Zwergenreiche 
basteln, Adventskränze flechten, Kerzen ziehen, Seifen sel-
ber machen, das Knusperhäuschen oder den Kindermarkt 
besuchen, für Abwechslung. Verschiedene Aufführungen, 
wie das Eurythmiemärchen „Der Froschkönig“ und ver-
schiedene Puppenspiele im Waldorfkindergarten können 
besucht werden.
Der Martinsmarkt an der Goetheschule Freie Waldorfschule 
Pforzheim hat eine langjährige Tradition und ist eine ganz 
besondere Initiative der Schulelternschaft: Jede Klasse 
spendet die Hälfte ihrer Verkaufseinnahmen aus ihrer Klas-
senaktion an karitative Einrichtungen, regional und auch 
weltweit.
Als musikalische Eröffnung zeigt die Klasse 3a am Freitag 
um 18.00 Uhr das „Martinsspiel“ im Festsaal. Von 18.30 
Uhr – 22.00 Uhr sind die Verkaufsstände geöffnet. Sams-
tagnachmittag hat der Martinsmarkt von 12.00 –17.30 Uhr 
geöffnet.
Veranstaltungsort: Goetheschule Freie Waldorfschule Pforz-
heim e.V., Schwarzwaldstraße 66, 75173 Pforzheim. Infos 
und Veranstaltungsprogramm: www.waldorfschule‐pforz-
heim.de

Schützenverein Wimsheim e. V.

 

Vereinsmeisterschaft 2018

Sportpistole 
• Junioren II weiblich
 1. Volle Karolina 242 Rg
• Herren II
 1. Irmscher Lutz 257 Rg
• Herren III
  1. Volle Lothar 268 Rg, 2. Kübler Markus 262 Rg, 
 3. Wetter Stefan 230 Rg

aufgrund von 7 Fehlentscheidungen zu unseren Ungunsten 
mit 14:25 das Nachsehen und leider auch den Faden verlo-
ren. Im vierten kämpften wir zwar, aber der Spielfluss wollte 
nicht bei uns einkehren. Folgerichtig verloren wir auch diesen 
Durchgang mit 19:25. Im vierten stellten wir unser System um 
und ließen dem Gegner mit 14:25 keine Chance. Die Nürtin-
ger Damen fanden auch im Tie-Break keine Lösung und wir 
gewannen hochverdient mit 15:8. Im zweiten Spiel des Tages 
ging es gegen die junge Rottenburger Mannschaft, welche 
man nicht ins Spiel kommen lassen darf. Schon vor dem Spiel 
wurden wir auf Betriebstemperatur gebracht und gewannen 
den ersten Satz eindeutig mit 25:12. Im zweiten ließ unsere 
Konzentration leider nach und wir gewannen nur noch knapp 
mit 26:24. Im dritten mussten wir verletzungsbedingt umstel-
len und verloren eindeutig und unnötig hoch mit 16:25. Ab 
Mitte des vierten Satz erholten wir uns von dem Satzverlust 
und gewannen zum Schluss noch unnötig knapp mit 26:24, 
aber gewonnen ist gewonnen. Vor dem Spieltag wären wir 
mit 5 von möglichen 6 Punkten zufrieden gewesen. Danach 
waren wir nicht zufrieden, denn wir verschenkten unnötiger-
weise einen Punkt und müssen noch an unserer Konstanz und 
Kaltschnäuzigkeit arbeiten. Ein großes Dankeschön geht an 
unsere Zuschauer für die Unterstützung. E.U. 

Bund für Umwelt und
Naturschutz (Bund)
Ortsgruppe Heckengäu

Landschaftspflege im Bereich Kalkofen –  
Helfer sind willkommen

Der BUND Ortsverband Heckengäu hat für kommenden Sams-
tag, den 18. November seinen zweiten Landschaftspflegeein-
satz im Bereich des Naturschutzgebietes Kalkofen geplant. 
Dort soll ein Steinriegel freigeschnitten und eine Wiese ge-
mäht werden. Wer Lust und Zeit hat mitzuhelfen, kann einfach 
dazu kommen. Los geht es um 10.00 Uhr, der Einsatz dauert 
voraussichtlich bis zum frühen Nachmittag. Zwischendurch 
gibt es ein warmes Mittagessen und Getränke, bitte Teller und 
Besteck mitbringen.

Weitere Informationen bei:
Simone Reusch, Telefon: 07044 5152



1916.11. 2017  Nr. 46

• Herren III
  1. Dix Wolfram 137 Rg, 1. Volle Lothar 137 Rg, 
 2. Gritzbach Michael 127 Rg, 3. Schneider Stefan 113 Rg, 
 4. Engel Wilfried 111 Rg, 5. Klumpp Holger 94 Rg

Perkussionsrevolver 
• Herren I
 1. Essig Mario 131 Rg
• Herren III
  1. Volle Lothar 130 Rg, 2. Dix Wolfram 128 Rg, 
 3. Schneider Stefan 120 Rg

Erfolgreicher Vergleich

Unser Senioren-Auflageteam trat in Dachtel zum nächsten 
Wettkampf an. Dritter im Bunde der Begegnung waren die 
Schützen aus Althengstett.
Wimsheim setzte sich hierbei klar durch und gewann mit 931, 
4 Rg zu 923,9 Rg der Dachteler und 914,8 Rg der Hengstetter.
Für das kompakte Mannschaftsresultat sorgten Jürgen Streich 
(311,8 Rg), Gudrun Schlag (310,6 Rg) und Klaus Müller (309,0 
Rg). (Waltraud Könneker 303,7 Rg, Edgar Bichler 300,6 Rg)

„Abgestürzt“

Wimsheims Landesliga-Truppe musste mit der Sportpistole 
eine herbe Niederlage hinnehmen.
Zu Gast in Pfrondorf auf der offenen Anlage taten sich unsere 
hallenverwöhnten Schützen schwer mit den Lichtverhältnissen.
Wolfram Dix konnte sich noch am besten darauf einstellen 
und erzielte gute 278 Rg. Doch Ralf musste Federn lassen und 
kam auf 268 Rg. Antonio Rossano konnte ebenfalls nicht an 
die gewohnte Leistung anknüpfen und kam mit 261 Rg in die 
Wertung. Somit standen 807 Rg unterm Strich gegen 830 Rg 
der Pfrondorfer. (Markus Kübler 254 Rg, Lothar Volle 250 Rg, 
AK: Karolina Volle 255 Rg)

Wichtige Punkte gemacht!

Die „Reise“ unsere Bezirksoberliga-Crew (Luftpistole) nach 
Filderstadt-Bonlanden hat sich gelohnt. Obwohl es eigentlich 
ein „Lokalderby“ gegen Renningen war.
Die Einteilung der Liga gab es nun mal so vor.
Auch zum dritten Wettkampf blieben die Positionen unserer 
5 Starter gleich.
Stefan Brander, der O-Ton „den Druck braucht“, konnte leider 
nicht punkten und verlor mit 349 zu 356 Rg.
Auf Position 2 wurde vom „Stadion-Sprecher“ ein Stechen herauf-
beschworen. Doch Angela Gritzbach ließ sich nicht aus der Ruhe 
bringen und legte eine hervorragende 94er Serie zum Schluss 
der Auswertung vor. Gewann somit klar mit 363 zu 356 Rg.
Den nächsten Punkt sicherte sich Ralf Finke auf der dritten Po-
sition mit 350 zu 345 Rg. Auf 4 machte Antonio Rossano kur-
zen Prozess und gewann mit 354 zu 340 Rg.

Olympische Schnellfeuerpistole 
• Herren III
 1. Volle Lothar 521 Rg, 2. Finke Ralf 518 Rg

Standardpistole 
• Junioren II weiblich
 1. Volle Karolina 419 Rg
• Herren III
  1. Rossano Antonio 538 Rg, 2. Finke Ralf 525 Rg, 
 3. Volle Lothar 511 Rg

Perkussionspistole 

• Herren I
 1. Essig Mario 127 Rg
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auch teuer. Denn häufig kosten glutenfreie Produkte mehr als 
normale.
Glutenfrei ernähren sollte sich daher nur, wer tatsächlich eine 
Zöliakie hat. Bei Patienten mit dieser Autoimmunerkrankung 
löst das Klebereiweiß eine chronische Entzündung der Dünn-
darmschleimhaut aus.
Gar kein Gluten zu sich zu nehmen, ist allerdings nicht so ein-
fach. Viele Getreidesorten, Fertiggerichte und sogar Wurst- 
und Käsewaren enthalten Gluten. Laut der DGE-Infothek „Es-
sen und Trinken bei Zöliakie“ kann der Klebeeiweiß auch in 
Süßwaren, in Medikamenten und sogar Zahnpflegeproduk-
ten verarbeitet sein. Wer sichergehen will, sollte daher immer 
auf das Etikett schauen. „Reis, Mais, Quinoa, Amaranth, Buch-
weizen, Hirse und die Produkte daraus sind von Natur aus glu-
tenfrei“, sagt Laimighofer. Für Patienten, die Zöliakie haben,
wurden zudem Ersatzprodukte entwickelt. mag

Redaktionelle Hinweise
• Die Zahl der Menschen in Deutschland, die tatsächlich von 

Zöliakie betroffen sind, hängt davon ab, wie man die Dia-
gnose stellt. 

• Der Studie zur Gesundheit von Kindern und Jugendlichen 
in Deutschland (KiGGS) zufolge lassen sich bei 0,9 Prozent 
aller Kinder entsprechende Antikörper im Blut nachwei-
sen. 

• Die klassische Zöliakie mit Symptomen kommt demnach 
aber nur bei einem von 1000 Kindern vor.

Zu einer ausgewogenen Ernährung gehört auch Getreide. Nur 
wer tatsächlich eine diagnostizierte Allergie gegen Weizen oder 
eine Unverträglichkeit gegen Gluten hat, sollte darauf verzichten.
Foto: Jens Büttner/dpa-Zentralbild/dpa-mag

Mario Essig auf Stand 5 fuhr ebenfalls einen Punkt ein mit 341 
zu 322 Rg. Respekt !

Bitte beachten:

An den Sonntagen, 19.11. und 26.11.17 kein Schießbetrieb!
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Was sonst noch interessiert

Glutenfreie Produkte sind häufig zuckerhaltiger

Sich ohne Weizen oder gar komplett glutenfrei zu ernähren 
liegt momentan im Trend. Viele halten das für gesünder und 
besser.
Produkte ohne Gluten sind aber nicht kalorienärmer, stellt Er-
nährungsexpertin Astrid Laimighofer klar. Weil das Kleberei-
weiß fehlt, sind sie häufig trockener. „Um das auszugleichen 
und den Geschmack zu verbessern, ist meist der Anteil an 
Zucker und Fett in solchen Produkte höher“, erklärt Bianca 
Maurer von der Deutschen Zöliakie-Gesellschaft. Sie enthal-
ten also häufig nicht weniger, sondern sogar mehr Kalorien. 
Dafür fehlen sättigende Ballaststoffe. Man isst also tendenziell 
mehr, um satt zu werden. Wer sich nicht abwechslungsreich 
und ausgewogen ernährt, dem droht zudem ein Mangel an 
wichtigen Nähr- und Mineralstoffen – „zum Beispiel an den 
Vitaminen K, B1, B2 oder B6 und Mineralstoffen wie Magne-
sium, Zink oder Kupfer“, sagt Gahl. Außerdem seien Getreide 
wichtige Ballaststofflieferanten und unterstützen durch ihre 
präbiotische Wirkung die Darmflora. Auch das kann durch 
den Verzicht beeinträchtigt werden. Sich unnötig weizen- 
oder glutenfrei zu ernähren, schränkt nicht nur ein – es ist 

Nur weil „Glutenfrei“ auf 
der Packung steht, ist 
dieses Produkt aber nicht 
automatisch gesünder.
Foto: Andrea Warnecke/
dpa-mag
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Auftraggeber

Firma

Straße

PLZ & Ort

Telefonnummer

E-Mail

Unterschrift

Anzeigenauftrag (privat /geschäftlich)

 für das Amtsblatt Heimsheim in der/den Woche/n 

 für das Amtsblatt Mönsheim in der/den Woche/n 

  für die Amtsblätter Heimsheim & Mönsheim in der/den Woche/n 

Alle genannten Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mwst.. Millimeterpreis (sw) bei Einfachschaltung 0,32 E für eine Spalte mit 45 mm (Direkt-
schaltung). Aus typografischen Gründen sind nur 2- oder 4-spaltige Anzeigen möglich. Bitte sprechen Sie uns auf Rabatte bei Mehrfachschaltung an. 
Für Anzeigenaufträge gelten unsere Mediadaten. Diese können Sie unter www.printsystem.de einsehen.

Größe   90 mm breit (zweispaltig)  
x   mm hoch

   185 mm breit (vierspaltig)  
x   mm hoch

Farbe  s/w  4-farbig

Text  liegt bei  kommt nach

Bitte mailen, faxen oder bringen.

Schafwäsche 1 – 3 · 71296 Heimsheim
Tel.: 07033 5369-32 · Fax: 07033 3827
E-Mail: anzeige@printsystem.de

Der Spaltenpreis
bei Direktschaltung
beträgt

bei Schaltung in 
Heimsheim oder Mönsheim

0,32 E pro mm Höhe in sw
(Bei einer Spaltenbreite
von 45 mm, zzgl. MwSt.)

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) 
und 120 mm hoch, sw

in Heimsheim oder Mönsheim

76,80 E zzgl. MwSt.

Gerne unterstützen wir Sie kostenlos bei der Gestaltung Ihrer Anzeigen für unsere Amtsblätter !

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) und 30 mm hoch, sw
in Heimsheim oder Mönsheim

19,20 E zzgl. MwSt.

Ihre Anzeigenhotline: 07033 5369-32
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Bestattungsunternehmen

Geschäftsanzeigen

1967 – 2017

www.carlo-schmid-schule.de
Tel. 07231 3861600

Carlo Schmid Schule Pforzheim
Private Schule für Wirtschaft und Soziales
Bleichstraße 81 · 75173 Pforzheim
css-pforzheim@internationaler-bund.de

Infoabend am Mittwoch,
22.11.2017 um 18.00 Uhr

� Abitur, Fachhochschulreife, Mittlere Reife, Berufsorientierung
� Gezielt für Beruf und Studium lernen

Alle Bildungsangebote findest Du 
auf unserer Website!

Notfallhilfe seit mehr als 40 Jahren!
Mehr unter www.steiger-stiftung.de

Kinoprogramm

Kino-Center Weil der Stadt vom 16.11.– 22.11.2017 Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Fack ju Göhte 3
(ab 12)

Justice League (ab 12) Mord im Orient
express (ab 12)

Happy End
(ab 12)

StadtfilmTage 
Weil der Stadt
(o.A.)

Plötzlich Santa
(o.A.)

My little Pony
(o.A.)

Weit. Die Geschichte 
von einem Weg um die Welt 
(o. A.)

tägl. 20.15 tägl. 20.15 tägl. 20.15 DoMo 20.15 Di + Mi 20.00 Fr 17.30 Sa/So 15.00 Sa/So 17.30
FrSo auch 17.30 FrSo auch 17.30 FrSo auch 17.30 Sa/So 15.15
Sa/So auch 14.45 Sa/So auch 14.45

Kulisse-Kino (Daimlerstraße 4 / Tel.: 07033 2241)

Die Pfefferkörner und der Fluch des schwarzen Königs (o. A.) Sa/So 15.15 Kino & Kirche: Gandhi (ÜL/ab12) Mo 19.30

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.
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www.immobiliensparkasse.de

 besser
 schneller
 seriöser
 erfolgreicher

„Was ist meine Immobilie wert 
und wie komme ich beim Verkauf 
schnell und sicher ans Ziel?“

Vereinbaren Sie Ihren Termin 
mit unserem Immobilienprofi  
direkt in unserer Geschäftsstelle 
Heimsheim.

Tel. 07033 3011 – 11

Immobilien Beratungstag
Freitag, 24.11.2017  
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